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Änderungsantrag 
 
zur Vorlage Nr. 1319/06-11 
 „Anpassung der Preise für Einzelkarten im Waldschwimmbad“ 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 
a)  Die Einzel-Dauerkarten werden auf 110,00 Euro erhöht. 
b)  Die Preise für Erwachsenen-Einzelkarten werden von 4,00 Euro auf 4,50 Euro erhöht. 
c)  Der vergünstigte Vorverkauf der Einzel- und Familien-Dauerkarten wird auch für Nicht- 
     Niedernhausener angeboten, allerdings mit einem Nachlass von nur 10 %. 
 

Im Übrigen bleibt die Preistabelle wie in der Beschlussvorlage des Gemeindevorstandes 
erhalten. 
 

Die Werbung für den preisgünstigen Vorverkauf wird intensiviert (frühzeitige und öftere 
Presse-Informationen, besonders aufmerksamkeitsstarker Hinweis auf der Internet-
Homepage der Gemeinde, Werbe-Plakate an den wichtigsten Stellen der Gemeinde – auch 
in allen Ortsteilen --, Aushänge in Geschäften in allen Ortsteilen). 
Die Ausschilderung zum Waldschwimmbad soll deutlicher, besser (z.B. durch Ergänzung um 
ein Schwimmer-Piktogramm und den deutlich lesbaren Hinweis „beheizt / 23o 

Wassertemperatur“) und an mehr Stellen erfolgen. 
 
 
Begründung: 
 

Das Waldschwimmbad wird immer defizitär bleiben. Bei einem Gesamtvolumen von rd. 
400.000,-- Euro Defizit pro Jahr bringt die Erhöhung der Erwachsenen-Einzelkarten von 4,00 
Euro auf 5,00 Euro voraussichtlich lediglich rd. 20.000,-- Euro Mehreinnahmen (= 5 %). Dies 
ist auch noch fraglich, da 5,00 Euro eine psychologische „Preisschmerzgrenze“ ist  – 
insbesondere im Vergleich mit den Freibädern in der Nachbarschaft Niedernhausens (das 
Idsteiner Tournesolbad ist dabei nicht mit unserem Waldschwimmbad vergleichbar). 
 
Die größte Mehreinnahme ließe sich durch eine Erweiterung des vergünstigten Vorverkaufs 
auf Nicht-Niedernhausener erreichen, denn diese Einnahmen sind unabhängig von der 
Wetterlage schon einmal in der Kasse. 
Die Erhöhung der Einzel-Dauerkarten um 10,-- Euro (im Vorverkauf lediglich 8, -- Euro) 
dürfte bei den Interessenten, die ja sehr häufig das Bad besuchen, nicht verkaufshemmend 
ins Gewicht fallen, da sich die Dauerkarte sehr schnell gegenüber 10er- und Einzelkarten 
„amortisiert“. Der Preis für die Familien-Dauerkarte sollte aus sozialen Gründen nicht erhöht 
werden. 

Aus Erfahrung und Gesprächen mit Bürgerinnen und Bürgern wissen wir, dass viele eine 
einmalige Ankündigung in der Presse übersehen. Deshalb muss die Werbung für den  
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preisgünstigen Vorverkauf früher und intensiver betrieben werden, als bisher (s. Beschluss-
text). Die einmalige Verteilung des Waldschwimmbad-Flyers reicht dafür nicht aus. 
Plakatständer sind ggf. bei den Parteien ausreichend vorhanden und der Druck lässt sich 
über Internet-Druckereien (oder auch mit Sponsoren) sehr preisgünstig bis kostendeckend 
herstellen. 
Zudem sollte die Ausschilderung zum Waldschwimmbad deutlicher, besser und an mehr 
Stellen erfolgen, um das Waldschwimmbad – ein sehr wichtiges Stück Lebensqualität 
unserer Gemeinde – immer wieder auffällig ins Gedächtnis zu rufen und den jeweils 
kürzesten Anfahrtsweg anzeigen.   
Die bisherigen Bemühungen zur Steigerung der Attraktivität des Waldschwimmbads (z.B. mit 
der jetzt sehr guten, stabilen Wassertemperatur von 23o C) muss durch solche intensiveren 
Werbemaßnahmen schneller und möglichst vielen Bürgern und Gästen unserer Gemeinde 
nachhaltig bekannt gemacht werden. 
 
 
Für die WGN-Fraktion: 
 
 
 
 
Dieter Greve 
(Fraktionsvorsitzender) 
 
 


